
 

  

Besucher im Landtag. Zu einem Landtagsbesuch konnte ich eine Gruppe der Jugendfeuer-

wehr Kreis Rastatt und der CDU Niederbühl in Stuttgart begrüßen. Gemeinsam blickten wir 

hinter die Kulissen des hohen Hauses. Zu Themen wie dem Lückenschluss der B3 in Kuppen-

heim oder die Erweiterung von Mercedes Benz entwickelte sich eine muntere Diskussion. 

–– 

Mit dieser Ausgabe startet der „Brief aus Stuttgart“ in das politische Jahr 2019. Es beginnt traditionell mit den vie-

len schönen Neujahrsempfängen, mit Begegnungen und Gesprächen. Vielleicht sehen wir uns beim Empfang des 

CDU-Kreisverbandes mit unserer neuen Bundesvorsitzenden Annegret Kramp-Karrenbauer in der Gaggenauer 

Jahnhalle am 26. Januar, 18.30 Uhr. 

Parlament und Benehmen. Bei einer denkwürdigen aktuellen Debatte durfte ich in der 

vorletzten Sitzungs-Woche unsere Position darlegen. Für die CDU ist der Lebensschutz 

nicht verhandelbar. Genauso wenig verhandelbar ist anständiges Betragen im Landtag. We-

gen Verstoß gegen die gute Ordnung mussten die AfD-Abgeordneten Räpple und Dr. Ge-

deon durch die Polizei aus dem Plenarsaal begleitet werden. Meine Rede finden Sie hier. 
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Digitalisierung und Didaktik. Beim Wirtschafsrat der CDU sprach ich über die Herausforde-

rungen der Digitalisierung der Bildung. Für gute Bildung im digitalen Zeitalter gilt: wir müs-

sen ganz „analog“ Grundlagen legen und dafür Sorge tragen, neue Formen des Lernens, 

technische Ausstattung und kognitive Kompetenz zu verbinden. Es ist gut, wenn der Bund 

hier finanzielle Mittel beisteuert, ohne dabei die Bildungshoheit der Länder zu verwässern. 

Zukunft der Kirche. Zusammen mit dem Katholischen Frauenbund Gernsbach lud ich die 

Tübinger Theologin Prof. Dr. Johanna Rahner ein. Die Professorin für Katholische Theologie 

befasste sich in ihrem Vortrag mit der Bedeutung der Frau für die Zukunftsfähigkeit der ka-

tholischen Kirche. Prof. Rahner stammt aus dem Murgtal und ging in Gaggenau zu Schule- 

für viele Besucher ein interessanter Abend und ein schönes Wiedersehen. 

 

Musikalische Spitzenleistung. Zu einem begeisternden Jubiläumskonzert anlässlich des 

dreißigjährigen Bestehens konnte ich dem Vocalensemble Rastatt mit einem Grußwort gra-

tulieren. Es gehört zur absoluten Spitze und ist ein Aushängeschild für Rastatt und für unser 

Land. Mit dem Weihnachtsoratorium von Bach stimmte das Vocalensemble unter Leitung 

von Prof. Holger Speck wunderbar auf die Weihnachtszeit ein.  

 

Schule vor Ort. Bei meinem Antrittsbesuch beim neuen Schulleiter der Rheinwaldschule in 

Elchesheim-Illingen, Felix Ludwig, konnte ich eine frisch sanierte Grundschule auf dem 

Stand der Technik erleben. Wir müssen aber nicht nur in die Technik investieren. Mit einem 

neuen Programm stärken wir die Schulleitungen und machen damit mehr Lehrerinnen und 

Lehrern Lust auf die Übernahme von Rektorenstellen im ganzen Land.  
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